
Gebet für Frieden in der Welt 

 

Gott,  

wie zerbrechlich unsere Sicherheiten sind, 

wie gefährdet unsere Ordnungen, 

das erleben wir in diesen Tagen. 

Wer sieht uns mit unserer Hilflosigkeit und Angst? 

  

Wütend und fassungslos erleben wir,  

wie Machthaber die Freiheit und das Leben vieler Menschen 

gefährden.  

Wie am Rande Europas ein Krieg beginnt.  

Was geschieht als Nächstes?  

Welchen Informationen können wir trauen?  

Was könnten wir tun, das helfen oder etwas bewegen würde?  

  

Sieh du die Not. 

Sieh unsere Angst.  

  

Wie so viele, suchen wir Zuflucht bei dir und Schutz,  

innere Ruhe und einen Grund für unsere Hoffnung.  

Wir bringen dir unsere Sorgen.  

Wir bitten dich für die, die um ihr Leben fürchten, 

und für die, die sich beharrlich für friedliche Lösungen 

einsetzen. 

Amen. 

 



Stille 

Wir halten inne. 
Wir schauen auf das, was uns sorgt. 
 
Wir schauen auf das, was wir hoffen. 
 
Wir schauen auf Gott. 
 

Schriftlesung  (Matthäus 5, 1-10)  

 

Als er aber das Volk sah, ging er auf einen Berg. 

Und er setzte sich, und seine Jünger traten zu ihm.  

Und er tat seinen Mund auf, lehrte sie und sprach:  

Selig sind, die da geistlich arm sind; denn ihrer ist das 

Himmelreich. 

Selig sind, die da Leid tragen; denn sie sollen getröstet 

werden. 

Selig sind die Sanftmütigen; denn sie werden das Erdreich 

besitzen. 

Selig sind, die da hungert und dürstet nach der Gerechtigkeit; 

denn sie sollen satt werden. Selig sind die Barmherzigen; denn 

sie werden Barmherzigkeit erlangen.  

Selig sind, die reinen Herzens sind; denn sie werden Gott 

schauen.  

Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder 

heißen.  

Selig sind, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden; 

denn ihrer ist das Himmelreich.                                    

 

 

 



Gebet 

Barmherziger Gott, 

wir haben Angst vor dem Krieg, der so viel Leid bringen 

wird –  

für Menschen in der Ukraine, in Russland und in ganz 

Europa. 

Wir beten für all die Verantwortlichen in Russland, der 

Ukraine,  

Belarus, den USA und der EU, 

dass sie Wege aus der Eskalation finden. 

Lass uns alle abrüsten mit Worten und Taten. 

Erweiche die Herzen derer, die hart geworden sind. 

Bewahre uns vor der Willkür der Mächtigen dieser Welt 

und bringe sie zur Erkenntnis ihrer Grenzen.  

Segne uns mit deinem Frieden, damit dein Friede sich 

auf Erden ausbreite!  

 

Vater unser… 

 

Sonnengesang des Hl. Franz von Assisi 

O Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines 

Friedens,  

dass ich Liebe übe, wo man sich hasst,  

dass ich verzeihe, wo man sich beleidigt,  

dass ich verbinde, da wo Streit ist,  

dass ich die Wahrheit sage, wo Irrtum herrscht,   



dass ich den Glauben bringe, wo Zweifel drückt,  

dass ich Hoffnung wecke, wo Verzweiflung quält,  

dass ich ein Licht anzünde, wo Finsternis regiert,  

dass ich Freude bringe, wo Kummer wohnt.  

Ach Herr, lass mich trachten,  

nicht, dass ich getröstet werde, sondern dass ich tröste,  

nicht, dass ich verstanden werde, sondern dass ich 

verstehe,  

nicht, dass ich geliebt werde, sondern dass ich liebe.  

Denn wer hingibt, der empfängt,  

wer sich selbst vergisst, der findet,  

wer verzeiht, dem wird verziehen,  

und wer da stirbt, der erwacht zum ewigen Leben.  

Amen. 

 

 

Fürbitten für den Krieg 

 

1. Wir beten zu GOTT, für die Menschen in der 

Ukraine, die in großer Angst vor noch mehr Krieg 

und Gewalt in ihrem Land leben: Höre unser Rufen! 

 

2. Wir beten zu GOTT, für alle, die Einfluss haben in 

Staat, Politik und Gesellschaft und für alle, die 

Macht ausüben: Höre unser Rufen! 

 

3. Wir beten zu GOTT, für alle, die die Folgen von 

Unfrieden am eigenen Leib verspüren müssen und  



und für diejenigen, die in ihren Familien Streit und 

Zwietracht erleben: Höre unser Rufen! 

4. Wir beten zu GOTT auch für uns selber, die wir uns 

hilflos fühlen gegenüber der Bedrohung unserer 

Welt: Höre unser Rufen! 

GOTT, du trägst das All durch dein machtvolles Wort. 

Auf dich und die Kraft deines Geistes setzen wir unser 

Vertrauen. Dir sei Lob und Dank durch Christus, unseren 

Herrn, jetzt und in Ewigkeit. 

Amen 

 
………… 

 
 

Ökumenisches Friedensgebet 2022 
 

Gütiger Gott, wir sehnen uns danach, 

miteinander in Frieden zu leben. 

 

Wenn Egoismus und Ungerechtigkeit 

überhandnehmen, 

wenn Gewalt zwischen Menschen ausbricht, 

wenn Versöhnung nicht möglich erscheint, 

bist du es, der uns Hoffnung auf Frieden schenkt. 

 

Wenn Unterschiede in Sprache, 

Kultur oder Glauben uns vergessen lassen, 

dass wir deine Geschöpfe sind und 

 



dass du uns die Schöpfung als gemeinsame 
Heimat anvertraut hast, 
bist du es, der uns Hoffnung auf Frieden schenkt. 
 
Wenn Menschen gegen Menschen 
ausgespielt werden, 
wenn Macht ausgenutzt wird, 
um andere auszubeuten, 
wenn Tatsachen verdreht werden, 
um andere zu täuschen, bist du es, 
der uns Hoffnung auf Frieden schenkt. 
 
Lehre uns, gerecht und fürsorglich 
miteinander umzugehen und der 
Korruption zu widerstehen. 
 
Schenke uns mutige Frauen und Männer, 
die die Wunden heilen, die Hass und Gewalt 
an Leib und Seele hinterlassen. 
 
Lass uns die richtigen Worte, Gesten und 
Mittel finden, um den Frieden zu fördern. 
 
In welcher Sprache wir dich auch als 
„Fürst des Friedens“ bekennen, 
lass unsere Stimmen laut vernehmbar sein, 
gegen Gewalt und gegen Unrecht. 
Amen. 

 

 



Fürbittgebet: 

 

1. Wir bitten für die Menschen in den Kriegsgebieten. 

Gib du ihnen Kraft durchzuhalten und die Stärke, 

gegen Ungerechtigkeit anzukämpfen. 

2. Wir bitten dich für alle Glaubenden 

unterschiedlichster Religionen. Schenke ihnen die 

Einsicht, sich gegenseitig akzeptieren zu können, 

sodass sie ihren Glauben friedlich ausüben können. 

3. Wir bitten dich für deine Gemeinden. Sende deinen 

Geist aus, damit sie zu einer Einheit 

zusammenwachsen können. 

4. Wir bitten dich für uns selbst. Schenke uns ein 

reines Herz, um die Welt zu einem Ort des 

friedlichen Miteinanders werden zu lassen. 

5. All unsere Bitten, Ängste, Sorgen und Nöte legen 

wir in deine Hände mit dem Gebet, das du uns 

gelehrt hast. „Vater unser im Himmel …“ 
 

 

 



Gebet des Moskauer Patriarchen Kyrill, 2014 

 

Herr Jesus Christus, unser Gott,  

siehe herab mit deinem barmherzigen Auge auf das Leid 

und das so schmerzerfüllte Schreien deiner Kinder, die 

in der Ukraine sind.  

Befreie dein Volk vom Bruderkrieg, verringere das 

Blutvergiessen,  

Befreie von den Nöten, die der Krieg mit sich bringt. 

Die, die ein Haus verloren haben, lass wieder ein 

Zuhause finden,  

gib den Hungernden zu essen, tröste die Weinenden, 

vereine die Getrennten. 

Lasse es nicht zu, dass deine Kirche Jemanden verliert 

aus Wut gegenüber Mitmenschen und Verwandten, 

sondern, schenke wie ein großzügiger Gott baldige 

Versöhnung. 

Erweiche die Herzen derer, die hart geworden sind und 

lass uns zurückkehren zur Erkenntnis deiner Weisheit. 

Schenke Frieden deiner Kirche, ihren treuen Kindern 

und allen Deinen Völkern, mache uns zum Werkzeug 

deines Friedens, damit wir mit einem Herzen und 

einigen Lippen dich preisen, unseren Herrn und Heiland 

von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Amen. 

 



   

 



Gib uns Frieden 
 
Gott des Friedens, wir kommen zu dir in diesen Tagen. 
Wir sind geschockt, wir haben Angst, wir fühlen uns 
machtlos. 
Wir stellen uns vor, was die Menschen in der Ukraine 
gerade durchmachen, 
wir sehen Bilder – wir erahnen ihr Leid, 
aber wir können es kaum ermessen. 
Und es ist nicht weit weg. Gott des Lebens, Gott des 
Friedens. Dona nobis pacem. 
  
Wir beten für alle Menschen, 
die in der Ukraine in höchster Gefahr sind. 
Wir bitten um deinen Schutz für jedes einzelne bedrohte 
Leben. 
Wir legen in deine Hände die, 
die jetzt fliehen müssen, die schutzlos sind. 
Und wir bitten um deinen Geist für alle, 
die in politischen Verhandlungen sind und Schritte in die 
Zukunft suchen. 
Wir bitten um Wege, wo wir keine mehr sehen. 
  
Wir bitten darum, 
dass dein sanfter und starker Geist des Friedens auch 
die berührt und verändert, 
die diesen Krieg wollen und planen. 
Wir wollen daran festhalten, 
dass es für deinen Geist des Friedens eben keine 
Grenzen gibt, auch jetzt nicht. 
Dass er sich irgendwann als stärker erweist 
als alles Machtstreben von Menschen. 
Dona nobis pacem. 



 
Wir bitten dich für die von uns, 
die persönliche Verbindungen in die Ukraine haben, 
durch Familie, durch Freundschaften. 
Die unter uns, die jetzt an ihre persönliche Grenze 
kommen und große Angst haben um konkrete 
Menschen, die ihnen wichtig sind. 
Trage sie, und hilf, dass ihre persönlichen Kontakte jetzt 
zu Brücken von Solidarität und Hilfe werden. 
Dona nobis pacem. 
 

Wir bitten dich für alle, 
die in Russland und in Belarus diesen Krieg nicht wollen, 
die diese Gewalt ablehnen. 
Für die, die deshalb bedroht werden, inhaftiert sind. 
Sie sind mit ihrer Sichtweise in größter Gefahr. 
Umgib sie von allen Seiten und schenke ihnen Wege 
und Mittel, um in ihren Ländern ihre andere Sicht hörbar 
zu machen.  
 

Und dann sind da noch die vielen anderen Kriege und 
ihre Folgen. 
Menschen, die jetzt wieder aus dem Blick geraten, 
weil andere Schlagzeilen alles überlagern. 
Wir beten weiter für Afghanistan, 
den Jemen, die Flüchtlingslager auf den griechischen 

Insel, den Nahen Osten, die Rohingyas. 

Wir legen sie in deine Hände.  

Bewege alle Herzen und Hände zum Frieden im Großen 

und im Kleinen und hilf uns erkennen, was wir jetzt tun 

können und müssen.  Amen 



Gebet 
 
Gott, Tag für Tag, 
lese ich in der Zeitung von Terror und Willkür 
und sehe Bilder von Gewalt und Krieg. 
Mir gehen die Opfer nicht mehr aus dem Sinn, 
ihre Angst, ihre Schmerzen; 
ich denke an die trauernden Hinterbliebenen, 
für die nichts mehr wird, wie es einmal war; 
und ich bewundere die vielen Helferinnen und Helfer, 
die ihr Leben aufs Spiel setzen. 
Ich frage mich 
und ich frage dich, 
Gott: 
Welchen Sinn hat es, 
wenn Menschen einander grundlos Gewalt antun, 
wenn das Leben unzähliger Frauen und 
Männer von einem Augenblick zum anderen 
vernichtet wird, 
wenn Familien auseinander gerissen werden? 
Ich suche nach einer Antwort auf meine Fragen; 
aber ich finde nichts, was mich zufrieden stellt 
und beruhigt. 
Deswegen bitte ich dich, 
Gott, 
gib mir die Kraft, 
mit den Ereignissen, die mir Angst machen, 
mit den Bildern, die mich bedrücken, 
und mit den Fragen, die mir niemand 
beantworten kann, 
zu leben - 
und zu glauben. 

Eckhard Herrmann, 

 



Bitte und Vertrauen 

Herr, lass das Böse geringer werden und das Gute 

umso kräftiger sein. Lass die Traurigkeit schwinden und 

Freude um sich greifen. Lass uns annehmen und geben 

können und einander behilflich sein. Lass die 

Missverständnisse aufhören und die Enttäuschten Mut 

gewinnen. Lass die Kranken Trost finden und die 

Sterbenden deine Erbarmung. Lass uns wohnen können 

auf Erden und die Ernten gerecht verteilen. Lass Frieden 

unter den Menschen sein, Frieden im Herzen - rund um 

die Erde 

 
 

……………………………………………………………………………….. 
 
 
 

Gebet für ein Ende von Gewalt und für Frieden 
 

Du gütiger, barmherziger und 

liebender Gott und Vater, 

als deine Kinder in 

verschiedenen Religionen 

beten wir Menschen zu dir. 

Du hast uns aufgegeben, 

so zu leben und zusammenzuarbeiten, 

dass dein Reich auf unsere Erde komme. 

 

Mache uns zum Werkzeug deines Friedens, 

indem wir, zum Wohle aller zusammenwirken. 

Säe aus in uns deine Liebe zu allen Menschen. 

 



Nimm den Geist der Spaltung von uns, 

und schenke uns Einigkeit in deiner Liebe. 

Nimm die Dunkelheit des Hasses 

und den Geist der Feindseligkeit von uns fort. 

 

Schaffe in uns Verständnis und 

gegenseitigen Respekt, 

ungeachtet der Unterschiede 

zwischen uns Menschen, 

Völkern und Religionen. 

  

Lass dein göttliches Licht 

in unserem Leben sichtbar sein, 

wie auch im Leben aller, 

denen wir begegnen. 

 

Wecke in meinem Herzen 

ein neues Gefühl der Ehrfurcht 

vor allem Leben. 

Gib mir Einsicht, in jedem Menschen 

die Spuren deiner Göttlichkeit zu erkennen, 

wie auch immer er sich mir gegenüber 

verhalten mag. 

 

Mache das Unmögliche möglich, 

und lass mich meinen Teil dazu beitragen, 

den Kreislauf der Gewalt zu durchbrechen, 

weil ich erkenne, dass Frieden mit mir beginnt. 

Gott! Zeige uns die Wahrheit und nichts als die 

Wahrheit. 

Gib uns Mut, ihr zu folgen. Amen. 



Fürbitten um Frieden 
 
  
1. Gott, unser Vater, Krieg, Gewalt und Terror sind Alltag für 
viele Menschen. Wir bitten dich um Frieden und Versöhnung 
zwischen Russland und der Ukraine, zwischen verfeindeten 
Völkern und Volksgruppen, zwischen Religionen und 
Weltanschauungen, zwischen Armen und Reichen. 
Herr, erhöre unser Gebet.  
 
2. Gott, unser Vater, wir bitten dich für den Frieden im Heiligen 
Land, in dem dein Sohn Jesus Christus den Frieden verkündet 
hat, für die Verständigung zwischen Juden, Moslems und 
Christen, zwischen Israelis und Arabern, zwischen Religiösen 
und Säkularen.  
Herr, erhöre unser Gebet.  
 
3. Gott, unser Vater, wir bitten dich für alle, die wegen ihrer 
Religion oder Weltanschauung benachteiligt, verfolgt oder 
getötet werden, um Geduld, Ausdauer und Schutz vor ihren  
Verfolgern. 
Herr, erhöre unser Gebet.  
 
4. Gott, unser Vater, wir bitten dich für die Menschen, die auf 
der Flucht sind oder die aus ihrer Heimat vertrieben werden. 
Lass sie wieder Heimat finden und schenke ihnen ein Herz, das 
zur Versöhnung bereit ist. 
Herr, erhöre unser Gebet. 
  
5. Gott, unser Vater, wir bitten dich für alle, die durch Krieg, 
Gewalt oder Terror einen lieben Menschen verloren haben. 
Tröste sie in ihrem Leid und verschone sie vor Vergeltung. 
Herr, erhöre unser Gebet.  

 

 

 



6. Gott, unser Vater, wir bitten dich für alle, die Krieg, Gewalt 
und Terror über andere Menschen bringen. Schenke ihnen 
Einsicht und Umkehr, damit sie Wege des Friedens finden. 
Herr, erhöre unser Gebet.  
 
7. Gott, unser Vater, wir bitten dich für alle Menschen, reinige 
die Herzen von Hass, Neid, Habsucht und Vergeltung. Schenke 
uns Gedanken und Wege der Verständigung und Versöhnung. 
Herr, erhöre unser Gebet.  
 
8. Gott, unser Vater, hilf uns, nicht nachzulassen im Einsatz für 
Frieden und Versöhnung, um Mut zur Verständigung, um Kraft 
und Ausdauer. 
Herr, erhöre unser Gebet. 
  
Allmächtiger Gott, du schenkst den Frieden, den die Welt nicht 
geben kann. Sende uns den Geist des Friedens. Darum bitten 
wir durch Christus, unseren Herrn. 
 
 
 
 

Gebet aus Indien 

Möge der, welcher unser Vater für die Christen ist, 

Jahwe für die Juden, Allah für die Mohammedaner, 

Brahma für die Hindus, möge dieses allmächtige und 

allwissende Wesen, das wir als Gott anerkennen, den 

Menschen den Frieden geben und unsere Herzen in 

einer geistigen Geschwisterschaft vereinen. Gott segne 

und bewahre alle Menschen in ihrer Sehnsucht nach 

Frieden. 

 

 



Friede sei mit euch! 

 

Frieden sollt ihr bringen, wohin ihr auch kommt.  

In Frieden sollt ihr gehen, wenn ihr scheidet. 

Gott segne eure Herzen und Münder, dass ihr spürt und 

sagt, was dem Fremden dient. 

Er segne eure Augen und Hände, dass ihr seht und tut, 

was den Frieden mehrt. 

Der Herr, euer Gott, segne euren Weg. Ein Weg des 

Friedens soll es sein. Er geleite euch zum Ziel eurer 

Reise. 

Den Frieden Christi möget ihr finden an diesem Tag und 

am Ende eures Lebensweges.  

Amen 

 

Friedensgebet 

Herr Gott, 

so viel Krieg und Streit in unserer Welt! 

In der Ferne, aber auch in der Nähe. 

Rühr Menschen an, 

rühr auch mich an, 

dass ich mich dort, wo ich bin, 

für den Frieden einsetze, 

den du geben willst. 

AMEN. 

 



Irischer Segen 

Den tiefen Frieden im Rauschen der Wellen, 

den tiefen Frieden im schmeichelnden Wind, 

den tiefen Frieden über dem stillen Land, 

den tiefen Frieden unter den leuchtenden Sternen, 

den tiefen Frieden vom Sohne des Friedens, 

den Frieden wünsch ich dir, 

den Frieden wünsch ich mir. 

 

 

Segen  

Der Herr segne uns und die Menschen in der Ukraine 

und überall in der Welt. 

Er bewahre uns vor Unheil, Krieg, Not und Vertreibung 

und lenke unsere Schritte 

auf den Weg der Gerechtigkeit und des Friedens. 

Amen 

 


